
63. VIERSCHANZENTOURNEE  +  GLITZERNACHT  +  KUNSTHAUS VILLA JAUSS 
HELFERKREIS ASYL  +  STARTHILFE FÜR MITTELSCHÜLER  +  FAMILIENKALENDER

Informationen für Mitarbeiter der Gemeinde Oberstdorf                     N° 1 
| 2008   

OBERSTDORFER
Informationen für Bürger der Gemeinde OberstdorfN

° 
12

 | 
20

14

14431700_Gemeindeblatt_Dezember.indd   1 28.11.14   10:57



AllgäuerVolksbank
Persönlich. Regional. Stark.

Messen Sie genau nach: Unser aktueller Zinssatz passt perfekt zu Ihrem neuen
Eigenheim. Wir sorgen für die solide Finanzierung mit langfristiger Sollzins-
bindung. Sprechen Sie mit uns über Ihre Wohnwünsche.
Unser Platz ist bei Ihnen.
Beispielsrechnung gemäß Verbraucherkreditrichtlinie (Stand 05.11.2014): Für eine Kreditsumme von 250.000Euro, bei
einer Beleihung von maximal 60% des von der Bank ermittelten Beleihungswertes und einer anfänglichen Tilgung
von 1% hieße das z.B. bei einer Sollzinsbindung von 15 Jahren einen gebundenen Sollzinssatz von 2,13% p.a. nom.,
2,15% p.a. effektiv. Die monatliche Zins- und Tilgungsrate beläuft sich somit auf 651,88Euro. Zusätzlich fallen noch
Kosten im Zusammenhang mit der Bestellung der Grundschulden an wie Notarkosten, Kosten der Sicherheitenbestel-
lung (z.B. Kosten für das Grundbuchamt) sowie Gebäudeversicherung.

„Planen Sie mit dem
Bauzins nach Maß!“

www.allgaeuer-volksbank.de

Gebundener

Sollzinssatz bei

15 Jahren

2,13% p.a.

bis 60% Beleihung
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Einzelnachhilfe
zu Hause
qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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www.dorr-biomassehof.de

Das Pelletswerk in Asch bei Landsberg:
■ Sie erhalten bessere Pellets direkt ab Werk.

■ Sie unterstützen die Wirtschaft in der Region.

■ Sie schonen die Umwelt durch geringste CO2-Belastung.

■ Sie erhalten 5% Rabatt als Mitglied der Genossenschaft
Biomassehof Allgäu.

Rufen Sie uns an: 0831-540 273-0
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

Klausenbärbele, Klausen, Nikolaus, 
Adventszeit, Plätzchen backen, 
Geschenke einkaufen, Weihnachts-
märkte, Oberstdorfer Advent, Kerzen 
anzünden, Saisonbeginn Winter,  
Ski-Opening, Weihnachtsfeiern, 
Betriebsfeste, Vierschanzentournee, 
Silvester, Tour de Ski und vieles mehr 
– besinnliche Zeit?

Auf der anderen Seite Dankbarkeit und Anerkennung, weil all 
das organisiert, gestaltet und letztlich abgeleistet wird für uns 
und unsere Gäste. Nicht nur im Dezember, sondern Monat für 
Monat, das ganze Jahr über. 
Wir schließen das Jahr wieder gemeinsam erfolgreich ab und 
gehen mit den Haushaltsberatungen in der letzten Gemeinde-
ratssitzung in diesem Monat auch wieder von guten Vorgaben 
für das nächste Jahr aus. 

Ich wünsche Ihnen die Zeit, an möglichst vielen Dingen teil-
haben zu können und gleichzeitig im Kreise Ihrer Familie zur 
Ruhe zu finden. Vielen geht es in dieser Zeit nicht so gut und es 
gibt bei uns zum Glück eine große Bereitschaft, hier anderen zu 
helfen. Eine Geste, ein Wort können viel bewirken. 

Herzlichen Dank an Sie alle, die sich in diesem Sinne ehren-
amtlich, beruflich und privat für unseren Ort und unser 
 gemeinsames Zusammenleben einsetzen und es menschlich 
 mitgestalten. 

Ihnen, Ihren Familien und Ihren Lieben eine besinnliche 
 Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
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Mit der Oberstdorf-App von Tourismus Oberstdorf wird die 
Urlaubsplanung zum Vergnügen. Gemeinsam mit der Soft-
ware-Schmiede Tramino aus Oberstdorf wurde die App Mitte 
Juli auf den Markt gebracht, um Oberstdorfer Gäste immer 
auf dem neuesten Stand zu halten. Die App ist wie ein inter-
aktiver Reiseführer konzipiert und bietet aktuelle News, die 
in einem Live-Ticker erscheinen, die Möglichkeit zur Gast-
gebersuche und auch zur Buchung, Informationen zu Ver-
anstaltungen, dem Wetter, den Webcams, zu Wanderungen 
und den Alpin-Informationen, Einzelhandel, Gastronomie, 
Freizeit- sowie Wandertipps und vieles mehr. Zusätzlich kön-
nen die Nutzer sich ihre Favoriten abspeichern und so den 
Urlaub interaktiv zusammenstellen. Mit dem enthaltenen 
Live-Ticker werden sie auch zu Hause über Neuigkeiten aus 
Oberstdorf informiert und können sich so noch mehr auf 

REISEPLANUNG LEICHT GEMACHT MIT DER OBERSTDORF-APP

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Christbaum steht! Nach einer aufregenden Fahrt von der 
Freiberg straße bis zum Marktplatz hat der schöne Baum seinen 
Platz vor der Kirche gefunden. Herzlichen Dank an Helga Filser-
Nussbickel, Michael Thanner, Holzbau Geiger und Thomas Rietzler. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Tourismus Oberstdorf unterstützt die Skirennläuferin Christi-
na Geiger weiterhin als Kopfsponsor in der Weltcup-Saison 
2014/2015. Als gebürtige Oberstdorferin eignet sich die sym-
pathische Sportlerin optimal als authentische Werbeträgerin 
für den südlichsten Ort Deutschlands. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir die Partnerschaft mit Christina Geiger um ein wei-
teres Jahr verlängern. Oberstdorf hat mit ihr eine sympathi-
sche und erfolgreiche Repräsentantin für die Wintersaison“, 
so Heidi Thaumiller, Tourismusdirektorin von Oberstdorf.

PARTNERSCHAFT MIT CHRISTINA GEIGER VERLÄNGERT

Oberstdorf möchte durch die Unterstützung der Junioren-
weltmeisterin im Slalom von 2010 auch die alpine Ausrich-
tung im Winter sowie die Schneesicherheit der Skigebiete 
unterstreichen. 
Die 24-jährige Skirennläuferin trägt in der Ski-Weltcup-
saison 2014/2015 das Oberstdorf-Logo werbewirksam auf 
ihrem Helm und ist fit für die kommende  Saison: „Ich freue 
mich riesig, weiterhin Oberstdorf als  Partner an meiner Seite 
zu haben“, meint Christina Geiger.

ihren nächsten Urlaub freuen. 
Mittlerweile wurde die Oberstdorf-App auf mehr als 12.000 
Geräten installiert und täglich von etwa 1.000 Gästen ver-
wendet. Seit dem Start Mitte Juli riefen die Nutzer insge-
samt ca. 475.000 Seiten auf, tätigten über 8.000 Gastgeber-
suchen, betrachteten über 6.400 Veranstaltungsseiten sowie 
60.000 Seiten über Gastgeber und Leistungsträger. Jeden 
Tag werden rund 3.800 Infoseiten, Leistungsträger und Gast-
geber aufgerufen. Viele Gäste nutzen die App mehrmals am 
Tag, um auf Neuigkeiten, Webcams etc. zuzugreifen. Über 
die Hauptseite mit dem Live-Ticker werden täglich rund 
1.200 Personen informiert. 
Die Oberstdorf-App ist kostenlos im App-Store oder bei 
Google play erhältlich.
Weitere Informationen gibt es unter www.oberstdorf.de/app.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Ortsteilversammlungen 2014 finden wie folgt statt: 

Reichenbach Montag, 8. Dezember 2014
 20 Uhr, Moorstüble, Reichenbach

Stillachtal Dienstag, 9. Dezember 2014
 20 Uhr, Naturbad-Restaurant Freibergsee

Tiefenbach  Montag, 15. Dezember 2014
 20 Uhr, Tourismuszentrum Alpenrose

17. September 2014

MARKT OBERSTDORF

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister

BÜRGERINFORMATION DES 
MARKTES OBERSTDORF

14431700_Gemeindeblatt_Dezember.indd   4 28.11.14   10:57



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 5

Oberstdorf Tourismus zieht kurz vor dem Winter ein kurzes 
Resümee der Sommersaison. Von Mai bis Oktober konnte ein 
vorläufiges Plus bei den Übernachtungen von 0,72 Prozent 
und bei den Meldungen von 3,16 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr erreicht werden. Das ist die höchste Anzahl der Mel-
dungen seit 17 Jahren. Vorläufig ist die Auswertung deshalb, 
weil die Oktoberzahlen erst Mitte Dezember als endgültig zu 
betrachten sind. Momentan findet immer noch der ein oder 
andere Meldeschein den Weg zu Tourismus Oberstdorf, 
so dass sich noch leichte Änderungen ergeben können. 
Die prozentuale Auslastung steigerte sich auf 48,72 Prozent, 
also um 1,57 Prozent im Vergleich zu 2013. Damit erreichte 
die Auslastung ebenso einen Rekordwert. Die Belegtage 
nahmen ebenfalls um 1,57 Prozent zu und liegen nun bei 
89,65 Belegtagen. Ein leichter Rückgang bei der Aufent-

RÜCKBLICK AUF EINEN ERFOLGREICHEN SOMMER

haltsdauer auf 6,14 Tage im Vergleich zu 6,29 Tagen ist zwar 
zu verzeichnen, aber Oberstdorf profitiert immer noch von 
einer relativ langen Aufenthaltsdauer im Vergleich zu 
 anderen Destinationen. 
Die vorläufigen Zahlen des Monats Oktober weisen ebenfalls 
ein deutliches Plus im Vergleich zum Vorjahr auf: Bei den 
Übernachtungen ist momentan ein Plus von 3,20 Prozent zu 
sehen und bei den Meldungen ein Plus von 10,44 Prozent. 
Damit sind beide Werte seit den Aufzeichnungen des Jahres 
1997 auf Rekordkurs. Die Auslastung zeigt mit einem vor-
läufigen Plus von 4,13 Prozent den besten Wert seit min-
destens 17 Jahren. „Mit einem solch positiven Ergebnis 
 starten wir wieder voll motiviert in die neue Wintersaison“, 
freut sich Heidi Thaumiller, Tourismusdirektorin von 
 Oberstdorf.

Ende Oktober hatten die Bürger in der Region erstmalig die 
Möglichkeit, ihr Gartenobst und Gemüse zu feinstem, natur-
belassenen Saft pressen zu lassen. Das Angebot der mobilen 
Saftpresse, die auf dem Gelände der Kommunalen Dienste 
Oberstdorf (KDO) bereitstand, kam sehr gut an. Äpfel, Birnen, 
Weintrauben und sogar gelbe Rüben verarbeitete die Presse 
zu reinem Saft, für ein Jahr haltbar abgefüllt in Fünf-Liter-
Kartons oder in eigene Behälter – beispielsweise zur Most-
erzeugung zu Hause.
Das Angebot konnte durch eine Kooperation zwischen dem 
Bund Naturschutz in Bayern e.V. und den Kommunalen 
Diensten Oberstdorf realisiert werden. Sogar der bei der 

MOBILE SAFTPRESSE EIN VOLLER ERFOLG

Pressung erzeugte, ökologisch wertvolle Presskuchen fand 
Verwertung: Landwirte und Jäger holten die Pressrückstände 
ab, diese fanden als hochwertiges Futtermittel Verwendung. 
„Hintergrund der Aktion ist das gemeinsame Bestreben von 
uns sowie der KDO, die Bürger für regional erzeugte Lebens-
mittel mit kurzen Transportwegen, für die Pflege und den 
Erhalt heimischer Obstbäume und für einen nachhaltigen, 
geschlossenen Lebensmittelkreislauf zu sensibilisieren“, 
erklärte Michael Finger vom Bund Naturschutz e.V.  
Die Verantwortlichen von Bund Naturschutz e.V. und KDO 
freuen sich auf eine Wiederholung der Aktion im nächsten 
Jahr.

Der kurze Wintereinbruch Ende Oktober hat im Allgäu 
bedrohliche Spuren hinterlassen. 
In den Wäldern findet man überall verstreut umgeworfene 
oder abgebrochene Baumstämme. Sie waren den heftigen 
Orkanböen und der schweren Auflast von Nassschnee nicht 
gewachsen. Betroffen sind vor allem Fichtenbestände mitt-
leren Alters. Vereinzelt hat es diesmal aber auch Buchen 
erwischt, die noch belaubt waren und daher dem Sturm eine 
große Angriffsfläche boten. 
Die Forstverwaltung bittet alle Waldbesitzer, ihren Wald 
gründlich auf solche Schäden zu kontrollieren. Dazu ist es 
notwendig, in die Bestände hineinzugehen, denn aus der 
Entfernung lassen sich Gipfelbrüche leicht übersehen. Gefal-
lene und gebrochene Fichten sind ideale Brutstätten für 
Borkenkäfer. Deshalb sollten diese Fichten so bald wie mög-
lich aus dem Wald abtransportiert werden. Wo das nicht 

SCHNEEBRUCH UND STURMWURF IM WALD
Vorsicht, Borkenkäfer!

geht, muss man sie vor Ort entrinden. Nur so lässt sich ver-
hindern, dass Borkenkäfer dort brüten und im kommenden 
Jahr womöglich massenhaft ausschwärmen. Ein Borken-
käferbefall kann zunächst ganz harmlos aussehen, sich aber 
innerhalb weniger Monate zu einer katastrophalen Massen-
vermehrung aufschaukeln. 
Die Arbeit in den geschädigten Waldbeständen ist besonders 
unfallträchtig. Oftmals sind Äste und Kronenteile in Nach-
barbäumen hängengeblieben, die jederzeit herabfallen 
 können. Geworfene Stämme stehen nicht selten unter Span-
nung und schlagen unerwartet aus, wenn man sie absägt. 
Äußerste Vorsicht ist also geboten. 

Die Förster an den Ämtern und den Waldbesitzervereinigun-
gen geben gern weitere Auskünfte. Sie vermitteln bei Bedarf 
auch fachkundige Forstunternehmer. 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Kempten (Allgäu)
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Sachstand Breitbandausbau Oberstdorf
Der Markt Oberstdorf hat die Mitteilung erhalten, dass für 
den Breitbandausbau auf seinem Gemeindegebiet bis Ende 
2018 vom Freistaat Bayern eine sechzigprozentige Anteils-
förderung bis zu einer Höchstsumme von 940.000 Euro 
bereitsteht.
Zur Vorbereitung des mehrstufigen Förderverfahrens, das mit 
einer so genannten Markterkundung starten wird, arbeitet 
der Markt Oberstdorf mit der Firma Corwese aus Seefeld bei 
München zusammen.
Diese Firma hat bereits Beratertätigkeiten für Sonthofen 
und Immenstadt ausgeführt und wird nun auch den Markt 
Oberstdorf bei der Durchführung des Förderverfahrens fach-
lich unterstützen. Es ist beabsichtigt, mit der Markterkun-
dung als erstem Schritt Anfang des Jahres 2015 zu beginnen.

Nebelhornstraße wieder offen 
Im Gemeinderat am 17.11.2009 wurde die Satzung zur 
förmlichen Festsetzung des Sanierungsgebietes „Ortkern“ 
bekannt gemacht und die rechtsverbindliche Einführung der 
Satzung beschlossen. Am 15.09.2011 erfolgte darauf auf-
bauend die Beschlussfassung zum Gestaltungskonzept für 
den öffentlichen Raum im Sanierungsgebiet Ortskern 
Oberstdorf. Die gewünschten Ziele des Gestaltungskonzeptes 
für den öffentlichen Raum sollen durch optische Aufwertung 
des Ortskerns und verkehrliche Regelungen eine Erhöhung 
der Aufenthaltsdauer der Fußgänger und somit Stärkung der 
Gastronomie- und Handeltreibenden bewirken. Im Rahmen 
der festgesetzten Planungsgrundsätze wurden im Jahr 2013 
die Nebelhornstraße zwischen Obere Bahnhofstraße und 
Am Gstad und die Pfarrstraße zwischen Nebelhornstraße 
und Bachstraße erneuert. 

INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Im Jahr 2014 erfolgte nunmehr der Ausbau der Nebelhorn-
straße zwischen Am Gstad und Kohlplätzle. Nach 28 Wo -
chen Bauzeit wurden die Bauarbeiten am 30. September vier 
Wochen schneller abgeschlossen als geplant. Die mit den 
Bauarbeiten beauftragte Firma Geiger Hoch- und Tiefbau, 
Sonthofen, hat trotz teilweise widriger Witterungsbedingun-
gen immer vollen Einsatz gezeigt. Insbesondere die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit der Firma mit den Anliegern hat 
diesen Erfolg ermöglicht. Die umfangreichen Tiefbauarbei-
ten, welche oft mit Staub und Lärm verbunden waren, haben 
vor allem von den Anliegern viel Verständnis und Geduld 
abverlangt.
Die Anlieger beteiligen sich gemäß Ausbaubeitragssatzung 
des Marktes Oberstdorf an der Maßnahme. Wobei nur ein so 
genannter fiktiver Standardausbau (Asphaltbauweise) als 
Bemessungsgrundlage herangezogen wird. Der städtebauli-
che Mehraufwand (Pflasterflächen) wird vom Markt Oberst-
dorf finanziert und mit Mitteln aus dem Städtebauförder-
programm der Regierung von Schwaben staatlich gefördert. 
Durch die Beteiligung der Anlieger, teilweise auch die an die 
Straße angrenzenden großen privaten Hofflächen neu ge -
stalten zu lassen, hat die gesamte Straße eine optische Auf-
wertung erfahren. Die Eigentümer der neu gestalteten priva-
ten Hofflächen kommen ebenfalls in den Genuss einer im 
Rah men des Städtebauförderprogramms bewilligten 
 Förderung. 
In den bereits fertig gestellten Bauabschnitten der Pfarr-
straße und der Nebelhornstraße können die gesteckten Ziele 
der Aufwertung und Belebung bereits beobachtet werden.
Der Markt Oberstdorf dankt allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit.

Oberstdorfer Advent
Samstag, 13. Dezember – Klassischer Advent
15 Uhr: Adventliche Musik, Harfenklasse Martina Noichl, 
Musikschule Oberstdorf
17 Uhr: Anzünden der dritten Kerze
17.30 Uhr: Verena Wörner (Harfe), Knabenchor der Real-
schule Immenstadt, Sophie Scheungraber, Violoncello, 
 Arabella Pare, Klavier; Sprecher: Pfarrer Peter Guggenberger 
und Helga Große Wichtrup
15 – 20 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände

Sonntag, 14. Dezember – Kinder im Advent
16 Uhr: Programm gestaltet von Kindern der Grundschule 
Oberstdorf und des Kindergartens St. Elisabeth
15 –18 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände

Samstag, 20. Dezember – A riebige Schtünd
15 Uhr: Hirtenspiel mit Oberstdorfer Kindern und 
 Musikgruppen der Musikschule Oberstdorf
17 Uhr: Anzünden der vierten Kerze

VERANSTALTUNGEN

17.30 Uhr: Raffelemusik Hüttlinger-Milz, Jodlergruppe 
Oberstdorf, Oberstdorfer Hackbrettmusik, Catharina Stehle 
(Harfe), Niedersonthofer Singfehla mit Michael Hanel; 
 Sprecher: Herbert Hiemer und Conny Ney
15 – 20 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände 

Begleitende Veranstaltungen 
Jeweils Samstag, 19 Uhr, Adventliche Abendmesse, 
 Katholische Pfarrkirche Oberstdorf
14. Dezember, 20 Uhr: „’s wiehnächded“ – Volksmusik zum 
Advent, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf
18. Dezember, 19 Uhr: „Bergwachtmesse“ mit der Jodler-
gruppe Oberstdorf, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf
29. Dezember, 20 Uhr: „Zu Bethlehem geboren“: Volksmusik 
zur Weihnachtszeit, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf

Patagonien 2014
Ein Vortrag von Thomas Dünßer 
16. Dezember, 19.30 Uhr, im Oberstdorf Haus
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Vom 24. November bis zum 11. Dezember findet im Elektro-
fachgeschäft der Energieversorgung Oberstdorf EVO ein 
 großer Räumungsverkauf statt. Um die Lager zu leeren und 
Platz für die Neugestaltung zu schaffen, erhalten die Kun-
den in diesem Zeitraum Rabatte von bis zu 50 Prozent. Das 
Sortiment reicht von Marken-Haushaltsgroßgeräten wie 
Spülmaschine, Herd und Co. bis hin zu Kleingeräten wie 
 Kaffeevollautomaten oder auch Leuchtmitteln.
Das im Jahr 1919 eröffnete und damit älteste Elektrofach-

TOTAL-UMBAU BEIM ELEKTROFACHGESCHÄFT DER EVO
Großer Räumungsverkauf mit Rabatten bis zu 50 Prozent

geschäft mit Installation in Oberstdorf, unterzieht sich ab 
dem 12. Dezember einer umfassenden Neugestaltung. Nicht 
nur die Räumlichkeiten des Geschäfts erhalten ein intensives 
„Facelift“, sondern auch beim Namen und beim Logo wird es 
zeitgemäße Veränderungen geben. Am 5. Januar 2015 wird 
der „eWerk Laden“ feierlich neu eröffnet. 
Die Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Freitag 8.30 bis 12 Uhr

 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Skifahrer am Ortsrand
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EIN DORF IM SPIEGEL SEINER ZEIT
Oberstdorf 1918 –1952

Das Buch ist im örtlichen Buchhandel, im Oberstdorf Lädele und 
beim Markt Oberstdorf zum Preis von 39 Euro zu  erwerben. 
Ebenso erhältlich sind die Ausgaben 1 bis 4.

Weihnachtskonzert der Musikkapelle Oberstdorf 
21. Dezember, 20 Uhr, im Oberstdorf Haus

Bergweihnacht mit Siegfried Rauch –  
Großes Weihnachtskonzert 
Siegfried Rauch, einer der bekanntesten deutschen Fernseh-
darsteller, präsentiert die „Bergweihnacht“, ein besinnliches 
Weihnachtskonzert mit Siegfried Rauchs schönsten Weih-
nachtsgeschichten am Donnerstag, 25. Dezember 2014. 
Begleitet wird er hierbei von der Familienmusik Servi aus 
München, dem Münchner Tenor Sandro Schmalzl und den 
Tegernseer Alphornbläsern. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus, 
Tel. 08322/700-290 oder per E-Mail:  
kartenvorverkauf@oberstdorf.de 
25. Dezember, 18 Uhr, im Oberstdorf Haus. Einlass 17.30 Uhr

Silvester-Alpen-Ball 2014
Feiern Sie den Jahreswechsel im Oberstdorf Haus! 
Lassen Sie 2014 bei guter Musik und leckerem Tischbuffet 
stilvoll ausklingen.
Unterhalten werden Sie von der Münchner Showband 
 Tropical Rain (Partyband des Jahres 2012)
Silvester 2014 – Leistungen inklusive:
� Getränke „all inclusive“ (außer Hochprozentiges)
� Mitternachtssekt

� Tischbuffet mit Allgäuer Schmankerln „querbeet“
� Mitternachtssnack (ab 00.00 Uhr)
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus, 
Tel. 08322/700-290 oder per E-Mail:  
kartenvorverkauf@oberstdorf.de 
Eintritt: 83,00 Euro, 50 % Ermäßigung für  
Kinder/Jugendliche bis einschl. 15 Jahre 
Nummerierte Tische für sechs Personen;  
freie Platzwahl am Tisch
Mittwoch, 31. Dezember, ab 21 Uhr

Springerparty zur Vierschanzentournee
Freitag, 26. Dezember
16 Uhr: Öffnung der Hütten im Nordic Park
19 Uhr: Eröffnungsfeier der Vierschanzentournee  
mit Springerpräsentation & DJ im Nordic Park
20 Uhr: Öffnung der längsten Outdoor-Bar im Allgäu

Samstag, 27. Dezember
16 Uhr: Öffnung der Hütten im Nordic Park
20 Uhr: Springerparty – Live im Nordic Park „Die Goldberger“
20 Uhr: Springertalk mit den Besten der Qualifikation
20 Uhr: Öffnung der längsten Outdoor-Bar im Allgäu

Sonntag, 28. Dezember
16 Uhr: Öffnung der Hütten im Nordic Park
20 Uhr: Springerparty – Live im Nordic Park „Die Lamas“
20 Uhr: Öffnung der längsten Outdoor-Bar im Allgäu
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In einem privaten Haus in Reichenbach sind derzeit 17 Asyl 
suchende Personen untergebracht, 13 Erwachsene und 4 Kin-
der. Im Haus können maximal 19 Menschen unterkommen. 
Der Markt Oberstdorf und der eigens gegründete Helferkreis 
kümmern sich neben den alltäglichen Dingen auch um 
Sprachkurse, Arbeitsmöglichkeiten und Mobilität. 
Gespendete Fahrräder, von Radsport Heckmair repariert und 
verkehrssicher gemacht, und die Bürgerkarte, die die Asyl-
bewerber von ihrem so genannten Taschengeld bezahlen, 
sorgen dafür, dass die Menschen ihre Behördengänge und 
Erledigungen tätigen können. Deutschunterricht, der zwei 
Mal wöchentlich stattfindet, organisierte der Helferkreis, der 
Markt Oberstdorf besorgte dafür die Lehrbücher. Für diese 
Aufwendungen stellte der Markt Oberstdorf einen Antrag 
auf Erstattung an den Landkreis Oberallgäu.
Auch bei der Suche nach Beschäftigung unterstützen 
Gemeinde und Helferkreis. So halfen sechs Asylbewerber im 
November ehrenamtlich bereits zwei Mal in einem Tagesein-
satz bei den Aufräumarbeiten im Langlaufstadion im Ried.
Auf Initiative des Helferkreises und mit Unterstützung der 
Familie Brutscher fand am 21. November ein erstes Kennen-
lern-Treffen der Asylsuchenden und der Ortsteilbewohner 
von Reichenbach im Moorstüble statt.

MOBILITÄT, ARBEIT UND SPRACHE
Unterstützung für Asylbewerber

WUSSTEN SIE SCHON?

Asylbewerber dürfen maximal 20 Stunden in der 
Woche im Rahmen einer so genannten Arbeitsgele-
genheit beschäftigt werden. Dies soll dazu dienen, 
sie während der Wartezeit auf die Asylentscheidung 
sinnvoll zu beschäftigen. Die Arbeiten können in der 
Aufnahmeeinrichtung selbst stattfinden, aber auch bei 
staatlichen, kommunalen und gemeinnützigen Trägern. 
Für die Arbeitsgelegenheit wird gesetzlich eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 1,05 Euro pro 
 Stunde bezahlt. Ein Arbeitsverhältnis oder sozial -
versicherungsrechtliches Beschäftigungsverhältnis 
wird nicht geschaffen. Es handelt sich um eine gesetz-
lich geregelte Aufwandsentschädigung, die die Asyl-
bewerber zu den Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsG hinzu erhalten. Asylbewerber dürfen 
 solange keine Erwerbstätigkeit ausüben, wie sie ver-
pflichtet sind, in einer Aufnahmeeinrichtung zu woh-
nen. Sie können daher nicht rechts wirksam während 
dieser Zeit in einem Arbeitsverhältnis beschäftigt 
 werden.

Die Augen der Wintersport-Fans sind auch in diesem Jahr 
wieder auf Oberstdorf gerichtet. Die traditionelle Vierschan-
zentournee wird in der Erdinger Arena für ein „volles Haus“ 
sorgen und erneut viele zehntausende Zuschauer begeistern 
und auch die „Tour die Ski“, die als härtester Langlauf- 
Wettbewerb der Welt gilt, kehrt zurück nach Oberstdorf.

Auftakt der 63. Vierschanzentournee 27./28.12.2014  
in der Erdinger Arena Oberstdorf
Wenn am 27./28. Dezember die 63. Vierschanzentournee 
beginnt, fiebern beim Auftaktspringen in der Erdinger Arena 
in Oberstdorf insgesamt wieder über 30.000 begeisterte 
 Skisprungfans aus aller Welt live im Stadion mit.

WINTERHIGHLIGHTS IN OBERSTDORF 2014/2015

Freitag, 26. Dezember 
19.00 Uhr Eröffnung Vierschanzentournee, Nordic Park

Samstag, 27. Dezember
12.00 Uhr Stadioneinlass
14.30 Uhr Training, Schattenbergschanze HS 137
16.30 Uhr Qualifikation, Schattenbergschanze HS 137
20.00 Uhr Springer-Talk im Nordic Park

Sonntag, 28. Dezember
12.00 Uhr Stadioneinlass
15.00 Uhr Probe-Durchgang Schattenbergschanze HS 137
16.30 Uhr  1. Wertungs-Durchgang  

Schattenbergschanze HS 137
anschl. Finale Schattenbergschanze HS 137
anschl. Siegerehrung 1.– 3. Platz, WM-Skisprung-Arena

– Änderungen vorbehalten –

Tickets für die Vierschanzentournee unter:  
www.arena-ticketallgaeu.de oder  
Ticket-Hotline: +00 49 8 32 28 09 03 50

Auftakt der „Tour de Ski“ in Oberstdorf am 3./4. Januar 2015
Die härteste und bedeutendste Langlauf-Serie der Welt ist 
zurück in Oberstdorf: Die weltbesten Langläuferinnen und 
Langläufer haben innerhalb von elf Tagen ein wahres 
 Mammutprogramm zu absolvieren. An fünf verschiedenen 
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Orten in drei Ländern werden kurz nach dem Jahreswechsel 
insgesamt sieben hochkarätige Sprint- und Mittelstrecken-
Rennen stattfinden.

Freitag, 2. Januar 2015 – Eröffnung Tour de Ski
18.00 Uhr Offizielle Eröffnung mit Präsentation der Teams

Samstag, 3. Januar 2015 – Prolog
 9.30 Uhr Stadioneinlass
10.45 Uhr Prolog Damen 3 km FT
12.45 Uhr Prolog Herren 4 km FT
anschl. Siegerehrung im Stadion

Sonntag, 4. Januar 2015 – Verfolgung
 9.30 Uhr Stadioneinlass
11.00 Uhr Verfolgung Damen 10 km CL
12.15 Uhr Verfolgung Herren 15 km CL
anschl. Siegerehrung im Stadion

– Änderungen des Zeitplans vorbehalten –

Tickets für die FIS Tour de Ski unter:  
www.arena-ticketallgaeu.de oder  
Ticket-Hotline: +00 49 8 32 28 09 03 50

Zahlreiche große und kleine Sparer brachten ihre übers 
Jahr fleißig gefütterten Sparschweine in der Woche vom 
23. bis 30. Oktober zum Leeren in die Filialen der Raiffei-
senbank Kempten-Oberallgäu eG. Der Andrang auf die 
 einfallsreich dekorierten Kinderschalter war groß, denn 
besonders die Jüngsten wurden mit tollen Geschenken für 
ihre Sparbereitschaft belohnt. Grund zur Freude waren 
außerdem die kostenlosen Karten für Kino-Sondervorstel-

AUS FREUDE AM SPAREN
Sparwoche der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG ein voller Erfolg

Am 16. Dezember blickt das Stillachhaus auf 100 bewegte 
Jahre Klinikgeschichte zurück. Die 1914 von Dr. med. Lüb-
hard Saathoff gegründete Klinik, anfänglich ein Lungen-
sanatorium und heute eine renommierte Klinik für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie, mit einer Fach-

abteilung für Innere Medizin 
und Kardiologie, wird heute 
in der dritten Generation 
von Herrn Dr. med. Florian 
Saathoff geführt.
Auch heute finden noch 
namhafte Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens, 
Unternehmer und Akademi-
ker, den Weg in das Stillach-
haus. Namen wie Karl Zuck-
mayer, Katia Mann, Gertrud 
von le Fort, Generaloberst 
Ludwig Beck, Alexander 
 Mitscherlich, Bundespräsi-

100 JAHRE STILLACHHAUS PRIVATKLINIK

dent Kai-Uwe von Hassel sowie Kronprinz Wilhelm von 
Preussen, Prinz Friedrich Christian Markgraf zu Meißen, 
Sohn Königs Friedrich August von Sachsen und viele andere 
befinden sich auf der 100 Jahre alten Gästeliste.
Für die Zukunft ist die Klinik glänzend aufgestellt. Die rund 
80 Mitarbeiter arbeiten mit modernsten Diagnose- und The-
rapieverfahren, begleitet von wissenschaftlichen Beiräten 
und Beratern aus Wirtschaft und Industrie. Insbesondere die 
Bereiche Stressfolgekrankheiten, Burnout und Depression 
stehen im Mittelpunkt der Behandlungsansätze.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das fertig gestellte Stillachhaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Gründer  
Dr. med. Lübhard Saathoff
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

lungen im Advent – 3.500 Kids holten sich ihre persönliche 
Eintrittskarte beim Besuch in der Raiffeisenbank ab.
Abgerundet wurde das Sparwochen-Angebot durch bunte 
Kindernachmittage mit allem Drum und Dran. Martins 
 Zaubertheater, Zauberer Hardy, Magic Martin, Zauberer 
Christopher mit Bauchrednerpuppe Hektor und der Broad-
way Joe griffen tief in die Trickkiste und bescherten den 
 Kindern einen fröhlichen Nachmittag.

Der Weltladen Oberstdorf, Oststraße 24, hat im Dezember 
wieder für Sie geöffnet: Montag bis Freitag von 10.30 bis 
17 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr.

WELTLADEN OBERSTDORF

Ab Montag, 15. Dezember, wieder regulär von 10 bis 18 Uhr 
durchgehend und Samstag 10 bis 13 Uhr.

WIRTSCHAFT
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Andrea Königbauer, Caroline Wirth und Hülya Dirlik
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kurz nachdem im Oberstdorfer Ortsteil Reichenbach Asyl-
bewerber untergebracht wurden, bildete sich um Andrea 
Königbauer, Hülya Dirlik und Caroline Wirth ein Helferkreis, 
der sich um die Flüchtlinge kümmern will. Die Initiatorinnen 
wollen das Thema Asyl nicht isoliert sehen, sondern auch 
anderen Migranten, wie zum Beispiel Mitarbeitern im  
Hotel- und Gaststättengewerbe, Hilfe im Alltag und bei der 
Integration anbieten. Schon im Sommer hatte sich Frau 
 Dirlik – zweite Vorsitzende des Integrationsbeirats in Sont-
hofen – um  Migranten aus Osteuropa gekümmert und sie 
bei Alltags situationen unterstützt. 
Zurzeit richtet sich die Aufmerksamkeit des Helferkreises 
verstärkt auf konkrete Hilfe für die in Reichenbach unter-
gebrachten Asylbewerber. Die Unterkunft ist aktuell mit vier 
Einzelpersonen aus der Ukraine und zwei Familien mit Kin-
dern aus Albanien belegt. Dazu ein ukrainisches Ehepaar und 
eine Mutter mit zwei Kindern aus Aserbaidschan. 
„51 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht“, schil-
derte Caroline Wirth, die für die Caritas die Asylbewerber 
im südlichen Landkreis betreut, die Fluchtgründe und den 
beschwerlichen und gefährlichen Weg der Flüchtlinge. Sie 
nennt Bürgerkriege, Menschenrechtsverletzungen, politische 
Verfolgung und Zerstörung der Existenzgrundlagen als 
 Ursachen, die zu der Flüchtlingswelle führen. Von Januar bis 
November dieses Jahres sind über eine Million Asylanträge 
in Deutschland gestellt worden. Zugang zum Arbeitsmarkt 
haben die Asylbewerber erst nach neun Monaten – auch 
gibt es zu wenig Deutschkurse. Die Gesundheitsversorgung 
ist schwierig, da nur akute Erkrankungen behandelt werden. 
Da sie nicht arbeiten dürfen, ist es für die Flüchtlinge 
schwer, eine Tagesstruktur aufzubauen. „Die ersten Fragen 
der  Asylbewerber sind die nach Deutschkursen und Arbeit“, 
beschreibt Wirth ihre Erfahrungen.
Der Helferkreis umfasst inzwischen über 20 Personen. Die 
katholische und evangelische Kirche sowie verschiedene Par-
teien und Kommunalpolitiker unterstützen den Helferkreis. 
Trotzdem werden noch engagierte Menschen gesucht, die 
durch persönliches Engagement die Asylbewerber beim Ein-
leben unterstützen. Auch mit Blick darauf, dass die Markt-
gemeinde wahrscheinlich zukünftig weitere Flüchtlinge 
 aufnehmen wird. „Was vor allem noch fehlt, sind direkte 
Patenschaften für die Familien und Lernhelfer für Kinder mit 
mangelnden Sprachkenntnissen“, so Hülya Dirlik. Theresia 
Schwarz, die selbst in Reichenbach wohnt, bestätigt, wie 

HELFERKREIS FÜR MIGRANTEN UND ASYLBEWERBER  
STELLT SICH VOR

wichtig Ansprechpartner vor Ort für die Asylbewerber sind. 
„Oft geht es weniger um die materielle Hilfe als um die 
direkte Ansprache“, so Frau Schwarz.
Bei drei Treffen haben die Verantwortlichen erste Weichen 
gestellt. Eine besondere Herausforderung stellt für die Betei-
ligten die Lage von Reichenbach und die erschwerte Mobili-
tät der Flüchtlinge dar. Es gibt keine Einkaufsmöglichkeiten 
im Ort – die Menschen müssen zum Einkaufen, für Arztbesu-
che und für Behördengänge in den Hauptort. Mit Hilfe der 
Gemeinde wurde inzwischen eine zufriedenstellende Mög-
lichkeit gefunden, die die Flüchtlinge in die Lage versetzt, 
ihre notwendigen Besorgungen zu machen und auch die 
Integration unterstützt. Inzwischen gibt es weitere Erfolge, 
so Frau Dirlik beim letzten Helfertreffen. So finden zweimal 
pro Woche Deutschkurse für die Flüchtlinge statt – vorerst 
noch in der Unterkunft in Reichenbach. Zwei Kinder gehen 
in den Kindergarten nach Schöllang. Zwei weitere in die 
Grundschule nach Oberstdorf. Auch die ersten Familien-
patenschaften sind angelaufen.
Königbauer dankt der Gemeinde, dass sie ein offenes Ohr für 
die Anliegen hat. So freut sich der Helferkreis, dass die 
Mobilitätsfrage gelöst wurde und dass die Kinder in die 
Schule und den Kindergarten gehen. Auch für Lernmaterial 
für die Deutschkurse ist gesorgt. Ebenso sind die Asylbewer-
ber inzwischen komplett mit verkehrstüchtigen Fahrrädern 
versorgt. Schwierig ist die Situation allerdings bei den so 
genannten „Ein-Euro-Jobs“. Diese sind an strikte Auflagen 
gebunden, die nur schwer zu erfüllen sind. Die Mitglieder 
des Helferkreises suchen nun nach ehrenamtlichen Tätig-
keiten, damit die Asylbewerber Beschäftigung und einen 
strukturierten Tagesablauf haben. 
Weitere Informationen gibt es bei Hülya Dirlik und Andrea 
Königbauer unter der Telefonnummer 0151/12058823.

Die Einzelhändler vom Verein Oberstdorf Aktiv e.V. unter der 
Leitung von Herrn Gerd Engelmann laden am Samstag, 
20. Dezember, zur Glitzernacht mit mystischer Feuershow 
ein. An diesem Abend bleiben die Geschäfte bis 20 Uhr 
geöffnet. Die Feuershow als Höhepunkt des Abends findet 
bei Dunkelheit an verschiedenen Stellen im Ort vor den 

EINLADUNG ZUR GLITZERNACHT

Geschäften statt. Bei Glitzerschein und stimmungsvoller 
Atmosphäre können Sie Ihre Weihnachtsgeschenke besorgen.
Am Sonntag, 4. Januar 2015, findet von 12 bis 17 Uhr ein 
verkaufsoffener Sonntag mit Aktionen der einzelnen Händler 
statt.
Oberstdorf Aktiv e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

SCHULE UND SOZIALES
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Vorfreude und tolle Stimmung herrschte schon vor der Tür-
öffnung in der langen Schlange, die am 8. November zum 
Skibasar der Grundschule Oberstdorf anstand. „Es herrschte 
eine gemütliche Basar-Stimmung, schön, dass wir dieses 
Jahr wieder in unserer Turnhalle waren“, freut sich Eltern-
beiratsvorsitzende Monika Benkert. Rund 500 Familien aus 
dem Oberallgäu fanden die passende Winter(Sport)-Ausrüs-
tung und Bekleidung bei einer Auswahl von über 1250 Arti-
keln. „Super, dass man hier so toll beraten wird“, freuten 
sich zahlreiche Eltern, und dankten dem erfahrenen Exper-

SKIBASAR DER GRUNDSCHULE EIN GROSSER ERFOLG
Teilerlös fließt in Projekte für Schulkinder

tenteam, bestehend aus Thade Thannheimer (Skiclub Oberst-
dorf), Markus Kober (Intersport Huber) und Konny Eggens-
berger (Neue Skischule Oberstdorf) für die Ski-alpin- und 
Langlaufberatung. Nach erfolgreichem Einkauf konnten alle 
dann noch Kaffee und Kuchen beim Förderverein Grund-
schule genießen. Der Elternbeirat dankt den Eltern für ihre 
Hilfe und die Kuchen, der Fellhornbahn für das Ausleihen der 
Skiständer und Tourismus Oberstdorf, Schnittpunkt Walser-
tal, und der Esso-Tankstelle Mario Karsch für das Auslegen 
der Etiketten.
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BENEFIZKONZERT „d’Johreszitta“

am Freitag, 12. Dezember 2014, um 20 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Barbara in Tiefenbach

zugunsten des Kinderhospizes St. Nikolaus in Bad Grönenbach

Mitwirkende: Bläsergruppe · Breitachtalar Johlar · Breitachtaler Kirbemuseg 
Catharina Stehle-Natterer · Hiinet und Diinet · Nätt glii

Gottesdienste Weihnachten und Jahreswechsel
24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper 
22.00 Uhr Christmette unter freiem Himmel für Mensch 

und Tier (Hofmannsruh)

25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Wein)  

und festlicher Weihnachtsmusik
16.30 Uhr Seniorengottesdienst mit Abendmahl  

im „Haus der Senioren“

26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

28. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

30. Dezember
11.30 Uhr  Berggottesdienst auf der Hofmannsruh

31. Dezember – Altjahresabend
16.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss

1. Januar – Neujahr
16.00 Uhr Segnungsgottesdienst

4. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst

6. Januar – Epiphaniasfest
10.00 Uhr  Gottesdienst

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kirchenmusik und andere Veranstaltungen 
25. Dezember – 1. Weihnachtstag
16.00 Uhr Oberstdorfer Lichterkrippe

29. Dezember
17.00 Uhr  Bilderbuchkino für Kinder
19.30 Uhr Laternenwanderung mit Andacht  

unterm  Sternenzelt

30. Dezember
20.00 Uhr „Kriminelle Weihnachten“

31. Dezember – Altjahresabend
22.00 Uhr Silvesterkonzert mit Markus Kerber (Saxophon) 

und Katharina Pohl (Orgel)

1. Januar – Neujahr
20.00 Uhr Konzert der Zarewitsch Don Kosaken

4. Januar
17.00 Uhr Oberstdorfer Lichterkrippe

5. Januar 
17.00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder

6. Januar
19.30 Uhr Laternenwanderung mit Andacht  

unterm  Sternenzelt

Wir freuen uns über Ihr Kommen und wünschen Ihnen ein 
freudiges, friedvolles Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr.

Ihr Pfarrer Markus Wiesinger

KIRCHE UND KULTUR
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Lebens nicht mehr los lassen sollte. 
In über 60 Jahren trug er so eine Kollektion zusammen, 
die an Qualität, Reichtum und Vielfalt ihresgleichen sucht. 
Führungen: Freitag, 26.12., Montag, 5.1., Mittwoch, 11.2., 
jeweils 15 Uhr
Musik: Donnerstag, 29.1., 20 Uhr Harfenkonzert mit  
Martina Noichl 
Samstag, 7.2., 20 Uhr Konzert mit Sebastian Riescher (Saxo-
phon, Klarinette, Akkordeon) und Henryk Brzoza (Akkordeon)
Informationen: Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7,  
87561 Oberstdorf, www.villa-jauss.de

Kunst aus Japan, China, Persien, aus Nord- und Südeuropa 
– von der Antike bis heute – 100 Jahre Sammlung  
Dr. Wilhelm Maul 
20.12.2014 bis 11.1.2015 und 30.1. bis 22.2.2015,  
jeweils Dienstag bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr
Eröffnung: 19.12.2014, 19 Uhr 
Schon früh entdeckte Wilhelm Maul (1901–1973) seine Lei-
denschaft für alles Schöne. 1914 – bereits mit 13 Jahren! – 
kaufte der spätere Arzt, Kunstsammler und Mäzen seine 
erste Zeichnung vom ersparten Taschengeld. Es war der 
Beginn einer Sammelleidenschaft, die ihn zeit seines 

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

21. Dezember – 4. Adventssonntag
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
11.00 Uhr Familiengottesdienst
19.00 Uhr Hl. Messe
24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
15.30 Uhr Kindergottesdienst zur Einstimmung 
17.00 Uhr Christvesper 
21.30 Uhr Christmette 
21.30 Uhr Birgsau: Christmette
23.30 Uhr Mitternachtsmette 
25. Dezember – Weihnachten 
 9.30 Uhr Festgottesdienst
11.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus
19.00 Uhr Hl. Messe
26. Dezember – Weihnachten 
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
11.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Festgottesdienst 
27. Dezember – Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
 9.00 Uhr Loretto: Wallfahrtsmesse 
18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Erste Sonntagsmesse
28. Dezember – Fest der Heiligen Familie
 9.30 Uhr Familiengottesdienst, Segnung der Kinder
11.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr  Hl. Messe
29. Dezember
20.00 Uhr Pfarrkirche: Volksmusik „Zu Bethlehem geboren“
31. Dezember – Jahresschluss
17.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahressabschluss
1. Januar – Neujahr 
 9.30 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Festgottesdienst 
3. Januar 
18.30 Uhr Erste Sonntagsmesse
4. Januar – 2. Sonntag der Weihnachtszeit
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Segnung von Wasser, Salz, 

Weihrauch; Aussendung der Sternsinger

PFARRGEMEINDE ST. JOHANNES BAPTIST

11.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Hl. Messe
5. Januar 
20.00 Uhr  Neujahrskonzert mit Bernhard Kratzer und  

Paul Theis
6. Januar – Fest der Erscheinung des Herrn
 9.30 Uhr Festgottesdienst
11.00 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Hl. Messe 

PFARREI SCHÖLLANG
21. Dezember – 4. Advent
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
17.00 Uhr Kindermette
21.30 Uhr Christmette
26. Dezember – Weihnachten
 9.30 Uhr Festgottesdienst, Segnung der Kinder
28. Dezember – Fest der hl. Familie und Jahresschluss
 9.30 Uhr Hl. Messe
1. Januar - Neujahr
19.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresbeginn
4. Januar – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
6. Januar - Fest der Erscheinung des Herrn
 9.30 Uhr Festgottesdienst und Aussendung der Sternsinger

PFARREI TIEFENBACH
21. Dezember – 4. Advent
 9.15 Uhr Pfarrgottesdienst
24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
16.00 Uhr Kindermette
22.45 Uhr Christmette
28. Dezember – Fest der hl. Familie
 9.15 Uhr Hl. Messe und Kindersegnung
1. Januar – Neujahr
 9.15 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn
4. Januar – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
 9.15 Uhr Pfarrgottesdienst
6. Januar – Fest der Erscheinung des Herrn
 9.15 Uhr Festgottesdienst
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Was muss rein ins Bewerbungsschreiben? Wie bereite ich 
mich auf ein Vorstellungsgespräch vor? Wie überzeuge ich 
mein Gegenüber, dass ich der richtige Bewerber für den Aus-
bildungsplatz bin? Darum ging es bei einem Bewerbungs-
training des Rotary-Clubs Oberstdorf-Kleinwalsertal in der 
Mittelschule Oberstdorf.
Für die rund 60 Schülerinnen und Schüler der neunten Klas-
sen und des M-Zuges stand Unterricht der etwas anderen 
Art auf dem Programm: Einmal aus erster Hand erfahren, 
was aus Sicht eines Arbeitgebers eine gute Bewerbung ist 
und was der Chef beim Vorstellungsgespräch von seinem 
Gegenüber erwartet. „Mit diesem Wissen aus Sicht der Ein-
stellenden erhöhen sich die Chancen unserer Schüler auf 
einen Ausbildungsplatz“, freute sich Rektor Herbert Sedl-
mair. Im praktischen Bewerbungstraining ging es sehr pra-
xisnah zu: In Rollenspielen mit echten Arbeitgebern wurden 
Vorstellungsgespräche geübt. In den Tagen zuvor hatten die 
Schüler dafür eigens Bewerbungsschreiben verfasst. Die 
Rolle des Arbeitgebers übernahmen jeweils Referenten aus 
den verschiedensten beruflichen Sparten. Für die Teilnehmer 
wertvoll: Jedes Gespräch wurde in Kleingruppen durchge-
führt und individuell reflektiert, sowohl von den Arbeitge-
bern als auch durch die anderen Schüler. Bereits seit 2007 
führt der Rotary-Club Oberstdorf-Kleinwalsertal die Aktion 
durch. Das Projekt „Starthilfe für Mittelschüler“ soll die 

STARTHILFE FÜR MITTELSCHÜLER
Oberstdorfer und Walser Rotarier üben mit Schülern für den Berufseinstieg

Chancen der Jugendlichen auf einen Ausbildungsplatz durch 
praxisnahe Qualifizierung erhöhen. „Unsere berufliche Kom-
petenz, unser Erfahrungsschatz und unser Netzwerk prädes-
tinieren uns, junge Schulabgänger zu unterstützen“, sagt 
Projektleiter Alfred Reichert.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Dr. Herbert Fritz, Josef Primbs, Alfred Reichert,  
Dr. Klaus Kessler, Franziska Weiss, Horst Weiss, Peter Schmidt,  
Augustin Kröll, Hubert Zimmermann, Andreas Kaenders, Ralf Mayr
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Es ist schon fast Tradition in Oberstdorf, dass die Freiwillige 
Feuerwehr durch viele kleine, regelmäßige Spenden aus der 
Bürgerschaft unterstützt wird. Nicht zuletzt durch diese 
Spenden kann fehlende Ausrüstung für die rund 120 Aktiven 
beschafft oder veraltetes Material ersetzt werden. Die Zahl 
der Förderer ist jedoch in den letzten Jahren leider zurück-
gegangen. Die Oberstdorfer Feuerwehr wirbt daher um för-
dernde Mitglieder, denn in den kommenden Jahren stehen 
im Fahrzeugpark Ersatzbeschaffungen an. Ein inzwischen 

28 Jahre altes 
Tanklöschfahrzeug 
wird in naher 
Zukunft durch ein 
neues Fahrzeug 
ersetzt.
Wenn Sie mithelfen 
wollen, dass die 
Feuerwehr Oberst-
dorf auch zukünftig 
ihre wichtige Auf-
gabe bewältigen 
kann, dann werden 
Sie förderndes 
 Mitglied. 
Der Beitritt als 

„ALLAD DO, WENN’S BRENNT“

 förderndes Mitglied ist freiwillig und kann jederzeit 
 gekündigt werden.
Damit verbunden ist eine Jahresspende, die bequem vom 
Konto des Mitglieds abgebucht wird. Die Höhe eines Jahres-
beitrags entscheidet der Förderer selbst. Die Feuerwehr 
freut esich über kleinere Beiträge genauso, wie über höhere 
Jahresbeiträge oder auch einmalige Spenden.
Im Dezember wird einer Ausgabe des Allgäuer Anzeigeblatts 
ein Informationsflyer mit einer Beitrittserklärung beigelegt. 
Interessierte können sich auch im Internet unter  
www.feuerwehr-oberstdorf.de informieren oder sich direkt 
an die Feuerwehr wenden, Telefon 08322/987600.

WUSSTEN SIE SCHON?
Unsere Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf 
� rückt jährlich zu 150 bis 200 Einsätzen aus.

� absolviert durchschnittlich 30 Übungen jedes Jahr.

� bildet Nachwuchs aus: derzeit rund 20 Jugendliche, 
erstmals ist eine junge Dame dabei.

� bildet sich weiter: Etwa 20 Mann gehen pro Jahr auf 
Lehrgänge, die bis zu zwei Wochen dauern. 

� kommt so auf viele tausend Stunden, die die Feuer-
wehrleute ehrenamtlich leisten.
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Die Tradition zu den Neujahrs-Festtagen setzt sich fort mit 
der Eisgala in Oberstdorf. Die weltbesten Eiskunstlauf-Stars 
präsentieren sich im Eissportzentrum und an den Bildschir-
men live auf Eurosport. Spotlight Productions stellt jedes 
Jahr eine neue illustre Cast aus Top-Eiskunstläufern zusam-
men. In diesem Jahr wird erstmals die japanische Superstar-
Läuferin, die zweifache Weltmeisterin Miki Ando, bei der 
Eisgala in Oberstdorf zu sehen sein. Außerdem darf sich das 
Publikum auf die zweifachen Weltmeisterschafts-Bronze-
medaillen-Gewinner Meagan Duhamel & Eric Radford (CAN), 

EISGALA OBERSTDORF 2014
30. Dezember, 20 Uhr, Eissportzentrum Oberstdorf

den Europameisterschafts-Drittplatzierten Michal Brezina 
(CZE), die vierfache italienische Meisterin Valentina Marchei 
(ITA), den kanadischen Vizemeister Shawn Sawyer (CAN), 
den Comedy-Act mit den „Gummibeinen“ Jason Graetz 
(CAN) und viele weitere Stars der Eiskunstlaufwelt freuen.
Erleben Sie dieses Event der Extraklasse live im Eissport-
zentrum Oberstdorf!

Tickets bei Tourismus Oberstdorf, Tel. 08322/700-290,  
oder im Eissportzentrum, Tel. 08322/700-530

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Im November feierte der Verein der Gartenfreunde gleich zwei Jubiläen:
Sein 110-jähriges Bestehen und die 50. Blumenschmuckprämierung. 
Der Verein der Gartenfreunde präsentierte aus diesem Anlass im Foyer 
des Oberstdorf Hauses die Ausstellung „Aus vergangenen Tagen“ mit 
Fotos und Bildern und berichtete mit einem Videofilm über seine 
 Aktivitäten. 
Von links: Rudolf Gottwald, Günther Schweikart, Männi Futterknecht, 
Vereinsvorsitzender Rudolf Götzberger, Bürgermeister Laurent Mies, 
Annemarie Rietzler, Christine Scharl, Josef Hindelang und Thomas Klein 
von Tourismus Oberstdorf. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für langjährige Mitgliedschaft ehrte die CSU-Frauen-Union, 
Kreisverband Allgäu, am 24. Oktober die Oberstdorfer Damen 
Elisabeth Andreas-Arnold (37 Jahre), Hildegund Engelmeier 
(38 Jahre), Margot Gotzler (35 Jahre), Toni Geiger (39 Jahre), 

ERFAHRUNG VOR ORT WIRD DRINGEND GEBRAUCHT
Ehrenurkunden für langjähriges Engagement in der CSU-Frauen-Union

Dorle Jäger (38 Jahre) und Emilie Schratt (36 Jahre). Kreis-
vorsitzende Claudia Homanner überreichte anlässlich des 
40-jährigen Bestehens in Weitnau die Ehrenurkunden. Sie 
würdigte in ihrer Ansprache den Mut und die Kraft, die vor 
vier Jahrzehnten notwendig war, um sich in der Männer-
domäne Politik einen Platz zu erobern. 
Die Landesvorsitzende der Frauen-Union Bayern, Dr. Ange-
lika Niebler, verwies auf die Zukunftsthemen der Frauen-
Union: Die Verbesserung der Integration der Mitbürger mit 
Migra tionshintergrund, die Klärung der Sterbehilfe und die 
Verbesserung der Pflegereform. „Die Erfahrung vor Ort ist 
eine der wichtigsten Grundlagen der Diskussion. Die Frauen-
Union ist die erfolgreichste Arbeitsgemeinschaft der CSU. 
Politik gemacht von Frauen, für Frauen und mit Frauen“, 
so Dr. Niebler.
Thomas Kreuzer, Fraktionsvorsitzender der CSU im Bayeri-
schen Landtag, und die stellvertretende CSU-Kreisvorsitzen-
de und Bezirksrätin Renate Deniffel begrüßten die Gäste und 
gratulierten zum Jubiläum. 

Zur Weihnachtsfeier der CSU-Frauen-Union treffen sich die 
Damen am 13. Dezember im Hotel Viktoria in Rubi.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Gertrud Knoll, Elisabeth Andreas-Arnold, Claudia Homanner, 
Dr. Angelika Niebler, Irene Kraus und Barbara Ess
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Am 2. Weihnachtsfeiertag, Freitag, 26. Dezember, lädt der 
G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach ab 19 Uhr in die Alpenrose 
Tiefenbach ein zu einem Volksmusikabend zur Weihnachts-

WILLKOMMEN IN TIEFENBACH

zeit. Vereinseigene Gruppen, wie die Plattler, die Breitach-
taler Jodler und die „Breitachtalar Kirbemuseg“ gestalten 
das Programm. Der Eintritt ist frei.

WM-Loipen für den bevorstehenden Winter  
auf Vordermann gebracht
„Kräftig zupacken beim Herbstputz“ hieß es an zwei Tagen 
im Langlaufstadion Ried. Die freiwilligen Helfer des Skiclubs 
Oberstdorf und der Skisport- und Veranstaltungs GmbH 
haben gemeinsam mit Athleten und Trainern des Allgäuer 
Skiverbandes und des Bundestützpunktes Nordisch sowie 
den Sportstätten Oberstdorf die WM-Langlaufstrecken im 
Ried auf Vordermann gebracht.
Zuerst waren die Streckenabschnitte der Rollerbahn dran. 
Die Langlauf-Trainer, ein Dutzend Athleten und auch der 
ASV-Vorsitzende Dr. Peter Bösl krempelten die Ärmel hoch 
und schwendeten zugewachsene Streckenabschnitte mit 
Motorsäge, Freischneider und Baumscheren. Die Helfer 
 säuberten die Randbereiche der Streckenabschnitte Ried 
und Zimmeroy von großen Steinen und abgestorbenen 
Ästen, um im Sommer eine mechanische Pflege zu 
 ermöglichen. 
Am Samstag waren es die Helfer vom Skiclub und der SVG, 
die sich vor dem Start in den Winter geschickt im Umgang 
mit Sägen und Motorsensen zeigten. Ein wachsames Auge 
auf die Arbeit der Helfer hatte dabei Thade Thannheimer, der 
als Streckenchef der „Tour de Ski“, die am 3./4. Januar 2015 
in Oberstdorf ausgetragen wird, „seine Strecken“ frühzeitig 
gut bestellt wissen will. Es ging darum, das Zuwachsen der 
Strecken zu verhindern, an wichtigen Standorten für TV- 
Kameras das Buschwerk zu lichten und für die Zuschauer die 
Sichtachsen zu öffnen. Die Oberstdorfer Rechtler als Grund-
stückseigner als auch Gemeinde und Forst hatten für die 
Schwende-Aktion zuvor grünes Licht gegeben. Auch die 
Senken und Entwässerungssiebe entlang des 7,5 Kilometer 
langen Streckennetzes wurden gesäubert und Entwässe-
rungsgräben und Drainagen von Kies, Geröll und Laub 
befreit.
Das Aufräum-Team wurde dabei von sechs Asylbewerbern 
aus der Ukraine und Albanien, die im Ortsteil Reichenbach 
untergebracht sind, tatkräftig und freiwillig unterstützt. Im 
Anschluss nutzten die Helfer das schöne Herbstwetter und 
genossen das gemeinsame Mittagessen im Sonnenschein. 
Der Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungs GmbH, 
Stefan Huber, war sichtlich zufrieden und betonte: „Es ist 
immer wieder beeindruckend, was unser motiviertes Helfer-
Team in kurzer Zeit alles schaffen kann. Unsere Loipen 
waren seit der WM nicht mehr so gut in Schuss wie heute 
und davon profitiert nicht nur der Sport sondern auch der 
Tourismus!“.

SKICLUB OBERSTDORF

3. Kids-Ski-Opening vom 19. bis 21. Dezember
Das Kids-Ski-Opening stellen der Skiclub Oberstdorf und die 
Bergbahn „Das Höchste“ gemeinsam auf die Beine. Viele 
Nachwuchsskisportler sollen mit einem bunten Programm 
auf der Seealpe angelockt werden. 
Bereits am 19. Dezember findet der Oberallgäuer Grund-
schulwettbewerb statt, am 20. Dezember können dann alle 
Kids nach Herzenslust die Angebote des SCO-Kids-Openings 
testen. Für kleine Skizwerge im Alter von fünf bis zwölf Jah-
ren ist von 10 bis 15 Uhr jede Menge Sport, Spaß und Span-
nung geboten. Mit Alpinskifahren, Skispringen, Slopestyle 
zum Ausprobieren finden die Kids eine Bandbreite, die alle 
Wünsche des Schneesports erfüllt. Und das alles kostenfrei 
betreut von den Profitrainern des Skiclubs sowie Skilehrern 
der örtlichen Skischulen. Am 21. Dezember wird dann zum 
Abschluss noch die Snowboard BSV Rookie Tour zum ersten 
Mal ausgetragen. Auch die Eltern sollen mit interessanten 
Technikführungen, Informationen am SCO-Stand und einem 
attraktiven Gewinnspiel auf ihre Kosten kommen. Für die 
Kinder gibt es den Erlebnistag am Nebelhorn mit allem Drum 
und Dran zum Nulltarif. Erwachsene zahlen 12 Euro für die 
Auffahrt und Tageskarte an der Seealpe.

Oberstdorf als medienfreundlichster  
Weltcup-Ort  ausgezeichnet
Zum dritten Mal nach 2006 und 2007 ist das Weltcup-Orga-
nisationskomitee in Oberstdorf mit dem Prädikat „medien-
freundlichster Weltcup-Ort“ in der Disziplin Nordische Kom-
bination ausgezeichnet worden. Skisport-Journalisten aus 
aller Welt haben sich an dieser vom Internationalen Ski-
verband unterstützten Abstimmung beteiligt und dabei die 
Qualität der Organisation, der Pressezentren und des 
Medienservices bewertet. Das Oberstdorfer Organisations-
komitee hat für den Weltcup in der Nordischen Kombination 
im Januar 2014 8,92 von 10 möglichen Punkten erhalten. 
Stellvertretend für das Organisationskomitee und das 
Oberstdorf-Team erhielt nun Medienkoordinator Thomas 
Weiss beim Forum Nordicum in Willingen, dem Treffen der 
nordischen Skisportjournalisten, aus den Händen von Präsi-
dent Thorsten vom Wege den Siegerpokal. Der SCO-Vorsit-
zende Dr. Peter Kruijer zeigte sich erfreut über diese will-
kommene Auszeichnung: „Das ist zum einen eine Ehre für 
uns und Würdigung des großen Engagements des Oberst-
dorf-Teams, zum anderen natürlich auch Ansporn für die 
Zukunft, in den Bemühungen nicht nachzulassen sondern 
den hohen Standard weiter auszubauen.“
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Information:
Margitta Raps, 
„Abseits des Himmels“, 
Brack-Verlag, 
19,95 Euro, 
erhältlich bei Familie Raps in 
Oberstdorf, Reithallenweg 1, 
bei der Raiffeisenbank 
Oberstdorf oder im 
 Buchhandel.

Seit über 50 Jahren treffen sich jedes Jahr die ehemaligen 
Mitglieder der Jungmannschaft der Sektion Oberstdorf des 
Alpenvereins. Das Treffen 2014 organisierten Artur Fiscal 
und Dr. Rainer Fink. Die Gruppe traf sich auf der Schwarzen-
berghütte oberhalb des Giebelhauses. Fast 30 Personen fan-
den sich ein und viele Anekdoten bereicherten bei gutem 
Essen und obligatorischem Rotwein einen heiteren Abend.
Informativ war die Wandbuchauswertung aus der Schneck-
Ostwand, die Max Zellhuber präsentierte. Im Juni fotogra-
fierten Tim Felix Heinze und Klaus Noichl das Wandbuch 

TREFFEN DER EHEMALIGEN JUNGMANNSCHAFTSMITGLIEDER

anlässlich der 845. Begehung. Viele Jungmannschaftsmit-
glieder durchstiegen diese Klassikerwand oft mehrmals. Ihre 
Einträge in das Wandbuch konnten sie jetzt wieder in ent-
spannter Atmosphäre sehen. 
Bis zu 40 Durchstiege pro Person sind dokumentiert. Allein 
der 1989 leider verunglückte Oberstdorfer Bergführer Edi 
Bußjäger bezwang die Wand 36-mal, einige Male auch mit 
seiner Frau.
So ging ein kameradschaftlicher Abend in den Hindelanger 
Bergen zu Ende.

VERSCHIEDENES

„Abseits des Himmels“ – das ist der Titel der großen histori-
schen Familiensaga, die die Oberstdorferin Margitta Raps in 
diesen Tagen auf den Markt gebracht hat. Über viele Jahre 
hat Autorin Raps für ihren Roman in Archiven und Chroni-
ken geforscht und die Lebensgeschichten von zehn Genera-
tionen in einen spannenden und gleichermaßen informati-
ven Roman gepackt. Die Familiensaga spannt einen Bogen 
vom späten 16. bis zum frühen 20. Jahrhundert; sie erzählt 
von den Hexenverfolgungen, denen auch drei junge Frauen 
aus Oberstdorf zum Opfer fielen, und vom großen Brand in 
der Nacht des 6. Mai 1865, in der fast 150 Häuser im Dorf 
zerstört wurden. 

ABSEITS DES HIMMELS

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Autorin Margitta Raps
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Lust auf Blech …?
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Blechbläser-Vorspiel in 
die Vielharmonie der Musikkapelle Oberstdorf (Grundschule, 
Zugang über Paul-Gerhardt-Str.) am Sonntag, 14. Dezember, 
um 17 Uhr. 
Unsere jungen Musiker präsentieren neben berühmten 
Melodien aus dem 17. und 18. Jahrhundert auch bekannte 
Weihnachtshits und moderne Popmusik.
In unterschiedlichen Besetzungen, vom Solo bis zum Quar-
tett, reicht die musikalische Bandbreite von Trumpet Tune 
über YMCA bis Oh Happy Day. 
Die Nachwuchsmusiker freuen sich auf viele Zuhörer. 
 
Musikalische Neujahrsgrüße
– in Vers und Reim aus der Chronik der Musikkapelle:
A Johr isch wiederum vergange,
hi und do isch ba schu kherig g’schpanne.
Ma müeß halt schinde, schufde, renne,
wie’s halt kutt, so müeß ba’s neahme.
So kutt’s nui Johr öü wied’r hea,
do lend öü mir is wied’r seah.

MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Isa Kassier, a groaßa Ma,
ischt uina wo’s Geald it hebe ka.
A ischt do seal öü gar it schuld,
s’kummet jünge Musegar noch viel Geduld.
Die brüchet Häs und Instrument,
a jeda Vadder seal des kennt.
Drum möchdebr sage: Liebe Lit,
voar ba de letschde Pfänig ’m Finanzamt git,
händer mea Froid – Dir geabeds is – 
mier schpieled na mit Müet und Fließ.
A Silveschter lember is schu heare, 
bu de Letschda wierd es Nuijohr z’obed weare,
Für die kherige Schpenda sage br „Vergealts Gott“ no,
firs huirige gar im Voarning schu. 
Und winschet allna a güets, nuis Johr, 
mit Gottes Seage – des ischt wohr. 
 D’Oberschtdoarfar Museg 

Die Musikkapelle Oberstdorf überbringt am 31. Dezember 
und am 1. Januar musikalische Neujahrsgrüße an die 
Oberstdorfer Bürger. An zwei Tagen sind die Musiker in 
 Kornau, Jauchen und im Oberstdorfer Ortsgebiet unterwegs.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Polizei-Notruf Tel. 110

Gehörlosennotruf Fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/606587

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst an Wochen- 
enden und Feiertagen  Tel. 0175/8233551

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

ÖFFNUNGSZEITEN 
WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Kontakt: Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf, 
Tel. 08322/2327

Geburten
22.07.2014 Mathies Franz-Josef Boxler – Eltern: Marie-

Theres Schmid und Thomas  Boxler,  
Am Dummelsmoos 3, Oberstdorf

09.10.2014 Sina Johanna Übelhör – Eltern: Alexandra 
Maria Übelhör, geb. Stuber, und Johannes 
Franz Übelhör, Baumannstr. 26, Oberstdorf

18.10.2014 Valentin Wolfgang Rösch – Eltern: Christina 
Rösch, geb. Hülß, und Florian Ulrich Rösch, 
Heuweg 7b, Oberstdorf 

Eheschließungen
27.10.2014 Gaby Glogner und Dimosthenis Tolmidis, 

 Lindenstraße 2, Oberstdorf
13.11.2014 Susanne Tauscher und Tobias Bartosch, 

 Reichenbach 55, Oberstdorf
14.11.2014 Mandy Philipp und Mile Stevanovic, 

 Ludwigstraße 17, Oberstdorf

Sterbefälle
13.10.2014 Alwin Zerlik, Rubinger Straße 9, Oberstdorf
18.10.2014 Berta Maria Karolina Wirtz, geb. Weißenberger, 

Nebelhornstraße 40, Oberstdorf
22.10.2014 Barbara Hildegard Petronilla Tauscher,  

geb. Hopfenmüller, Stützlestraße 2, Oberstdorf
24.10.2014 Sibylle Köster-Emden, Rettenberger Straße 25, 

Oberstdorf
05.11.2014 Dora Laurine Lidwina Freudenberg von Löwis 

of Menar, geb. Heide, Anatswald 1, Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
KOMPOSTIERANLAGE 2014

bis 20.12. Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr und 
Samstag 9 bis 11.30 Uhr

22.12. bis 7.1.2015 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/kdo/ und  
www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/kompostieranlage/

SITZUNGEN DES 
 MARKTGEMEINDERATES UND  
SEINER  AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 11.12.2014
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

 Liegenschaftsausschuss 
 Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 16.12.2014
19.30 Uhr Marktgemeinderat
 Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
http://www.markt-oberstdorf.de.
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VERSCHIEDENES

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · 87561 Oberstdorf

Telefon (0 83 22) 9 11–0 · Telefax (0 83 22) 911-198
info@gemeindewerke-oberstdorf.de
www.gemeindewerke-oberstdorf.de

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER
Von 08.12.2014 bis 19.12.2014 lesen unsere Mitarbeiter die Strom- und Wasserzähler
bei Ihnen ab. Bitte gewähren Sie ihnen den Zugang zu den Zählern. Unsere Mitarbeiter
können sich selbstverständlich ausweisen. Gerne können Sie uns auch Ihre Zählerstände

über www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen.
Alternativ können Sie auch gerne unseren Kundenservice unter 0 83 22/911-115
kontaktieren. Die Abrechnung für 2014 erhalten Sie bis Ende Januar 2015 per Post.

ÖFFNUNGSZEITEN
Von 24.12.2014 bis 06.01.2015 sind wir - mit Ausnahme vom 29. und 30.12.2014 - für

den Publikumsverkehr nicht erreichbar.
Unsere Notdienste stehen unter folgenden Rufnummern für Sie bereit:

Unser Elektrofachgeschäft ist ab dem 12.12.2014 wegen Umbauarbeiten geschlossen.

Am 05. Januar 2015 feiern wir die große Neueröffnung des Fachgeschäfts mit tollen
Vorteils-Angeboten! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und
ein schönes, gesundes und fröhliches neues Jahr!

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind auch in 2015 an 365 Tagen rund um
die Uhr für Sie, die Bürger der Marktgemeinde Oberstdorf, im Dienst.

Energieversorgung Oberstdorf GmbH: 0163/3 19 11 15
Wasserversorgung Oberstdorf GmbH: 0163/3 19 11 14
Kommunale Dienste Oberstdorf: 0 83 22/911-161

Sie können das Rathaustelegramm per E-Mail an  
c.uebelhoer@markt-oberstdorf oder unter  
Telefon 08322/700-726 abonnieren.

Ansprechpartnerin: Christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, Fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM
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VERSCHIEDENES

Öffnungszeiten: Mo–Sa, 10.00–18.00 Uhr
87538 Fischen · Am Anger 8 · Telefon
0 83 26 / 38 43 00 · www.lea-vitalhaus.deVITALHAUS

FISCHEN

EIN HAUS VOLLER WEIHNACHTS-GESCHENKE

· Veranstaltungen in der Salzgrotte
20.12. Heilende Harfenklänge 17.00 bis 18.00 Uhr · € 19,-

· Unser Vital-Café
mit Bio-Kaffee und
hausgemachten Kuchen

· „Spür dich wieder“
Großes Massage Angebot –
nur am 6. Dezember 2014

Verwöhn-Nikolauspreise
Ayur Veda Massage 60 Minuten · nur € 55,-
Hot Stone Massage 60 Minuten · nur € 55,-

Bei allen Veranstaltungen Anmeldung erforderlich!

Das Erlebnis „die Allgäuer Salzgrotte“

Genießen Sie die gesunde Meeresluft in
unserer Salzgrotte zum Erlebnispreis
nur € 9,– pro Person.

Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr
Einlass immer zur vollen Stunde.

Das ideale Geschenk:

ein Gutschein!

Große Auswahl an Gutscheinen

Oberstdorf • Kirchstraße 14
Telefon 08322/8331
Öffnungszeiten:
Täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23.00 Uhr

Oberstdorf • Nebelhornstr. 14 • Telefon 08322/9598468
Öffnungszeiten:
Durchgehend von 12.00 bis 20.00 Uhr. Mittwoch Ruhetag

Unser Alten- und Pfl ege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

IMPRESSUM
Herausgeber:
Markt Oberstdorf
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/700-700
www.oberstdorf.de 

Redaktion:
Miriam Frietsch
Wolfgang Ländle
Christine Uebelhör 
Elke Wiartalla

Druck und Verlag, verantwort-
lich für den Anzeigenteil:
EBERL MEDIEN GmbH & Co. KG  
Peter Fuchs 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt

Konzept und Gestaltung:
MS&P Creative  
Consultants GmbH
www.ms-p.biz

Fotobeiträge dieser Ausgabe:
Markt Oberstdorf, privat,  
Herbert Seldmair, Heinrich 
Bonert, Stillachhaus Privatklinik

Titelfoto:  
Bildquelle Aapo Laiho

Erscheinungsweise: 
monatlich

Der nächste OBERSTDORFER 
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Beiträge bitte per E-Mail an  
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in Oberstdorf verteilt.

lf l
� �

� �

�
�

Gartenstraße 17 – 87561 Oberstdorf – Telefon 0 83 22/9 87 59 10

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
–  Schädigungen von Gehirn oder Nerven 

wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz
–  Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen 

von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma, 
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

–  Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen 
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.
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WIEDEMANN
S C H U H - O R T H O P Ä D I E

Orthopädie-Schuhtechnik · Bernhard Wiedemann GmbH · Bahnhofstraße 14 · 87509 Immenstadt · Tel. 08323/8534

Hüttenschuhe
aus original Wollfilz –
handgefertigt in Nepal

www.wiedemann-schuh.de

10% Rabatt auf das gesamte Sortiment,
20-50% auf speziell gekennzeichnete Artikel.

Damen-, Herren- Tag- und Nachtwäsche.

Beste Markenqualität direkt vom
Hersteller noch günstiger!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Speidel GmbH
Nebelhornstr. 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

vom 29.11. - 13.12.2014

RabattRabatt
10%10%
30%30%
50%50%

HERSTELLERVERKAUF
 

 

   

Karl-Heinz Wuttke
Telefon 0831-540639-11

k.-h.wuttke@wds-concepte.de
www.wuttke-consulting.de

Ihr Spezialist für Kapitalanlagen

180 Tage Laufzeit
7,35% Verzinsung p.a.
mit Treuhandgarantie

ab 3.000 €

� Nagelstudio
� Wimpernverlängerung

Termine nach Vereinbarung

� Solarium
täglich, auch Samstag und Sonntag

von 9.00 bis 21.30 Uhr

Ich freu’ mich auf Sie! Ihre Sylvia Kennerknecht.

Bachstraße 5
87561 Oberstdorf
Tel. (08322) 949257
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Restaurant · Café

Schachtner
Lochbachstr. 12 · Tiefenbach

Am 13. und 14. Dezember
sowie am 20. und 21. Dezember
kleinster Weihnachtsmarkt

im Oberallgäu.

Am 21. Dezember, ab 19 Uhr
große Christbaumversteigerung

zugunsten des Kindergartens
und dem Jugendskiclub

Tiefenbach.

Telefon 08322/4411
info@restaurant-

cafe-schachtner.de

�
�

�
�

�

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist 
im Oberallgäu

malerbetrieb.klatt@t-online.de

Malerarbeiten und Bodenbelagsarbeiten

e e
JJ r

c

Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172

www.stolz-luft.de

0 83 23 / 8 02 59 56
Fax 0 83 23 / 80 25 55
info@gastgeberservice-allgaeu.de 
www.gastgeberservice-allgaeu.de

GASTGEBERSERVICE
ALLGÄU

0 83 23 / 8 02 59 56
Fax 0 83 23 / 80 25 55
info@gastgeberservice-allgaeu.de 
www.gastgeberservice-allgaeu.de

GASTGEBERSERVICE
ALLGÄU

Ein Vertrag. Ein Ansprechpartner.
Garantiert nur erfolgsbasiert.

Wir sorgen für mehr Buchungen 
und eine bessere Belegung 
Ihrer Zimmer und Ferienwohnungen!

„Wann sprechen Sie mit uns?“ Patricia Sagrillo

Seit 1978 Dialyse + Nephrologie
Dres. Ballé/Imgrund/Köberle
Gemeinschaftspraxis für Dialyse und Nephrologie, Apherese
Weststraße 28, 87561 Oberstdorf, 
Telefon (08322) 4091, Fax (08322) 4093
Sprechstunde: Montag, Mittwoch, Freitag ganztags, 
sonst nach Vereinbarung.

Verschenked an Güetsching!

Filiale OberstdorfZu erwerben bei:

Einzulösen bei über 80 Geschäften und Partnern
des Oberstdorf Aktiv e.V.

Die aktuelle Mitgliederliste finden Sie im Internet unter:

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de
ANSPRECHPARTNER
FÜR IHRE ANZEIGENWERBUNG

Rita Rasch
Telefon 08323/802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Der nächste  
OBERSTDORFER 

erscheint am  
Freitag, 2. Januar 2015
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Wir führen
handgefertigte
Oberstdorfer
Geschenkartikel,
Wohnaccessoires
und Souvenirs.

Warum lange
hin und her
laufen?

Inh. Petra Schelbert und Horst Schneider

Wir sind täglich von 10.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 18.00 Uhr
und am Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr für Sie da!

Am besten gleich im OberstdOrfer landlädchen
Marktplatz 5 einkAUfen! � 08322/9878787

Wir machen Betriebsferien vom 3. bis 27. November 2014.
Ab dem 28. November 2014

an den Adventswochenenden sind wir wieder für Sie da.

Öffnungszeiten im Advent:
Freitags ab 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

Samstags und sonntags 11.30 bis 14.00 Uhr
und 17.00 bis 21.00 Uhr.

Die Küche schließt jeweils eine halbe Stunde vorher.

Zusätzlich zu unserer Speisekarte servieren wir in dieser Zeit
freitags ab 18.00 Uhr

Weihnachtliches 3-Gang-Menü
samstags ab 18.00 Uhr

½ knusprige Bauernente
sonntagmittags

Ofenfrischer Krustenbraten
Wir bitten um vorherige Tischreservierung.

Bauernente und Krustenbraten bitte vorbestellen!
Telefon 08326/7923 · www.daswirtshaus-allgaeu.de

Reichenbach 8 · Oberstdorf

Das Wirtshaus

RÄUMUNGSVERKAUF
+++ WEGEN TOTAL-UMBAU +++

Öffnungszeiten:
Mo -Do 08:30 – 12:00 Uhr

14:00 – 17:00 Uhr

Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Elektrofachgeschäft der Energieversorgung Oberstdorf
Nebelhornstraße 51, 87561 Oberstdorf
Telefon +49 (0) 8322/911-140

www.gemeindewerke-oberstdorf.de

Elektrofachgeschäft der
Energieversorgung Oberstdorf

ALLES MUSS RAUS! BIS ZU 50% REDUZIERT!

24. NOVEMBER – 11. DEZEMBER 2014

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info@bestattungen-woelfle.de
www.bestattungen-woelfle.de

Die Saison 2014/2015 ist eröffnet!

13.12.2014

2015!
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wir sagen

d.a.n.k.e
und wünschen
ein gesegnetes
w e i h n a c h t s

f.e.s.t

wildfang-design.net

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf / OT Rubi
Tel. 08322 3616
www.lohi.de/oberstdorf

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Stephanie Berktold
BeratungsstellenleiterinEinfach Steuern sparen.

Wir zeigen Arbeitnehmern, Rentnern und
Pensionären - im Rahmen einer Mitglied-
schaft begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG -
alle Möglichkeiten auf, Steuervorteile zu
nutzen.

Unsere Steuern
machen Profis.

Mir winsched uib

Frohe
Wiehnächte!

FroHe 
WeiHNaCHTeN
UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR  !

EBERL MEDIEN  EBERL PRINT  EBERL ONLINE
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT ~ DEUTSCHLAND 
                   TEL +49 8323 802 200 ~ FAX +49 8323 802 210                        

info@eberl.de ~ www.eberl.de
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GABI GUTENSOHN EMPFIEHLT:

DECLARÉ
Nutrilipid
Pflegecreme
für die kalte
Jahreszeit

Oberstdorf

Parfümerie …schön fürs Allgäu

- Schützt vor
Wind & Kälte

- Nährt und
glättet bei
trockener,
empfindlicher
Haut

Sonder-preis
Jetzt im
Angebot € 19,95
Ihre

Gabi Gutensohn

Rothenfelsstrasse 1• IMMENSTADT • Tel.08323/8573 • www.babybolz.de

Inh. Antonia Feurstein

Wir führen alles was Ihr Nachwuchs braucht

BabyB lz
Frohe

Weihnachten
wünscht das

gesamte Team.

Frohe
Weihnachten
wünscht das

gesamte Team.

Rausverkauf

auf alle Stiefel

40%40%40%40%

Anzeigenschluss 
ist am Donnerstag, 

18. Dezember 2014, 
12 Uhr

Redaktionsschluss 
ist am Freitag,

12. Dezember 2014
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Sonntag, 21. Dezember 2014
Schweinebraten frisch aus dem Rohr mit
Landbiersoße, Sauerkraut und Kartoffelknödel ....12,50 Euro

Montag, 22. Dezember 2014
Gesottenes Fleisch vom Weideochsen auf 
Kartoffel-Gemüseragout mit Meerrettich...............13,00 Euro

Dienstag, 23. Dezember 2014
Herzhaftes Raclette oder Käsefondue 
mit feinstem Alpkäse  ...........................................14,00 Euro

Mittwoch, 24. Dezember 2014
Schwarzwälder Schäufele 
mit feinen Erbsen und Kartoffelpüree .................. 12,00 Euro

Donnerstag, 25. Dezember 2014
Ofenfrische Ente auf Orangensoße mit
Schmorapfel, Blaukraut und Kartoffelknödel ........14,00 Euro

Freitag, 26. Dezember 2014
Fangfrische Forelle „Schöne Müllerin“ mit zerlassener 
Butter, Dampfkartoffeln und Blattsalaten .............18,50 Euro

Samstag, 27. Dezember 2014
Kässpatzen mit Landbrot und Blattsalaten ...........11,00 Euro

Sonntag, 28. Dezember 2014
Wiener Schnitzel vom Oberstdorfer Milchkalb
mit Pommes Frites und Salat ................................19,50 Euro

Montag, 29. Dezember 2014
Saftiges Gemsgulasch mit Semmelknödel ............11,50 Euro

Dienstag, 30. Dezember 2014
Gänseschmaus an Thymian-Honigsoße 
mit glasierten Schwarzwurzeln und Kroketten .....13,00 Euro

Mittwoch, 31. Dezember 2014
Gebratenes Kalbsrückensteak auf Steinpilzrahm 
mit gelben Rüble und Polentalaible ......................24,00 Euro

Donnerstag, 1. Januar 2015
Hausgemachte Rösti-Variationen ..................Preis nach Karte

Freitag, 2. Januar 2015
Heißgeräucherter Schottischer Lachs an Dillsenfsoße
mit Kartoffeln und Blattsalaten ............................17,00 Euro

Samstag, 3. Januar 2015
Frische Muscheln aus dem Weißweinsud mit Baguette 
und aufgeschlagener Knoblauchmayonnaise ........16,00 Euro

Sonntag, 4. Januar 2015
Schweinebraten frisch aus dem Rohr mit
Landbiersoße, Sauerkraut und Kartoffelknödel ....12,50 Euro

Montag, 5. Januar 2015
Herzhaftes Raclette oder Käsefondue 
mit feinstem Alpkäse ............................................14,00 Euro

Dienstag, 6. Januar 2015
Hirschtafelspitz an Hagebuttensoße
mit Rosenkohlfl an und Brezgenlaible ....................18,50 Euro

Für größere Gesellschaften bitten wir um vorherige Reservierung.

Genießen Sie die Feiertage im Kreise von Familie, Freunden 
und lieben Menschen. Nehmen Sie sich Zeit für einen gemein-
samen Ausfl ug in die Birgsau. Nach einem herrlichen Winter-
spaziergang ins romantische Stillachtal, erreichen Sie circa
dreißig Gehminuten vom Parkplatz der Fellhornbahn entfernt, 

den Birgsauer Hof. Hier verwöhnen wir Sie zur Mittagszeit 
zwischen dem 21.12.2014 und dem 06.01.2015 täglich mit 
einem besonderen Festtagsgericht. Auf Wunsch holen wir Sie 
gern mit unserem privaten Shuttleservice in Oberstdorf oder 
am Parkplatz der Fellhornbahn ab.

Hotel Birgsauer Hof  |  Birgsau 9  |  87561 Oberstdorf  |  Telefon 0 83 22 / 9 69 00  |  info@birgsauer-hof.de  |  www.birgsauer-hof.de

Täglich von 12:00 Uhr bis 14:15 Uhr
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